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Friesin
Als wenn mich ein bisschen Gegenwind davon abhalten würde einen Beruf zu ergreifen? Da
musst Du mich mit Kolleginnen verwechseln, die weinend vor ihrer Klasse stehen, weil sie
psychisch mit dem Druck nicht klar kommen. Für mich ist Kritik eher ansporn und eine
kontrovers geführte Diskussion nicht gleich ein Streit. Da hier auch gerne mal ausgeteilt wurde
habe ich mir einfach herausgenommen auch mal ein paar Spitzen zu setzen. Ich kann Sach-
und Beziehungsebene (wenn das so heißt, ich habe im Pädagogik so heißt, habe da nicht immer
aufgepasst) eigentlich ganz gut trennen.

Um Provokation geht es mir nicht, ich vertrete lediglich meine Meinung. Wenn das für Dich die
Meinung eines Halbrevoluzzers ist, dann hast Du vermutlich gar nicht so unrecht. Ich habe
schon immer Konventionen hinterfragt.
Mit Gutmensch-Gerede meinst Du sicher nicht, dass ich einer bin oder? Sondern, dass ich das
zu anderen gesagt habe?
Ich finde schon, dass hier viele Menschen im Forum sind die man so charakterisieren kann.

@Modal_nodes
Zwischen Bewerbungsgespräch und Alltag zu trennen finde ich natürlich auch sinnvoll. Habe nie
behauptet, dass man nicht besser da steht in einem Bewerbungsgespräch, wenn man adäquat
angezogen ist. Ich würde da auch in den sauren Apfel beißen. Und was man nicht alles von sich
Tolles zu erzählen hat, ja so ist der Mensch.
Für mich ist es einfach eine Frage der Stellung, die man hat. Wenn man am Ende der
Nahrungskette sitzt, was zugegebenermassen nicht viele tun, dann braucht man sich um
Konventionen nicht zu scheren. Solange ich aber darauf angewiesen bin, dass man mir den Job
gibt, muss ich mich beugen oder ich riskiere Nachteile.
Angepasste Kleidung und angepasstes Verhalten ist einfach hilfreich bei der Karriere, ohne
Frage.
Bin ich allerdings erstmal in einem halbwegs sicheren System (Verbeamtung), dann habe ich
auch dahingehend einige Vorteile. Dass das System auch Nachteile hat ist hinlänglich bekannt.

Zitat

Dieser Abschnitt ist ganz großes Kino, habe selten so gelacht. Besonders
die Stelle mit "ich tu so als hätte ich es nicht gewusst" ist der
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absolute Brüller...

Ehrlich gesagt muss ich bei dieser Vorstellung auch grinsen, vermutlich aus anderen Gründen.
Gut, dass ihr alle eine absolut saubere Weste habt! Ich finde das scheinheilig. Aber freut Euch
doch, dass ich es zugebe, könnt ihr Euch moralisch überlegen fühlen. Dann müsst ihr aber in
jeder Lebenssituation extrem darauf achten, dass diese Weste auch sauber bleibt. Sonst landet
ihr doch noch in der Hölle mit mir, wo ihr mich noch länger als Kollegen ertagen müsst 
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